
Stand Island 

Anzeiget nnd Hemd. 
- IIIHiFI D. Bot-DenI 

Arzt und Wand-Itzt 
Besondere Aufmerksamkeit wird de Ve- 

ltandlung von III-gen « L’ ten-, Knien- nnd 
, nnd Halstrantheiten gewi IIIet 

Butten akkurat nnd tünftleriich angepaßt 
Alle modernen InIIIIiIIIente für Behandlung 
aller Krankheiten vqgtz If 

» clsiee Iiber sank of EIIIIIIIIeree. 
Lokales. 

—- Zicmlich kalt wurde es icii Sant- 
stag. 

—- Jii.LIaiiIi’S Paisi giebt m jevt 
schöne Zchlittichnhbahm 

»- » 

— Tie Gattin des Inn Geo. Both 

feierte ain Dienstag ihren Geburtstag. 
— Bilder nnd Bilder-Rahmen nI 

reichiter Auswahl bei ZonderInann E 
Co. 

Wie oit IonIde wohl dieje· Zagt 
drr Fehler gemacht ist-IS ziI schreiben 
anstatt Ist-Ist's 

——— Banken, Post-Linke- Itnb die Inei- 

, sten Geschäfte hatten IInI Nenjahrgtagt 

ff ihre Geschäer geschlossen. 
— Tie Gattin des Hm III-in Mein, 

die seit einiger seit schwer krank darnie- 

derlicgt, befindet sich noch immer schlecht. 
«- TeI Vlattchttiche Verein wirk 

feinen jährlichen Pkaskenball IIIn l-. Ja 
IInar abhalten in der A. U. l«. W 

Halle-. 
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Arn Neuiahrsabend fand das zit- 

Stistungasest des Gerinania Vereins ir 

Varus-J Park statt nnd amüsirte sich Al 
les vorzüglich 

—- Fritz Roth, Julius Führmani 
und Richard Göhring waren letzte Wach« 
auch in Limaha, nnr die Ttamroscl 
Operngesellschast Zu hören. 

—- Ain k-. nnd st. Februar soll n 

Freniant eine Canventian der Zitckerrii 
denbauer des Staate-) Likebraska stattsin 
den und rechnet man ans sehr stark 
Theilnahme· 

—- Alle Arten Etuisarbeiter-, nich 
nnr in deutscher, sondern auch in engli 
seher oder dänisiher Sprache, erhalte 
Ihr in vorzüglicher Ausführung in de 

Osfiee des »Anzeiger nnd Herold«. 
—-— Der Herausgeber des ,,:tlrizeige 

«« und Herold« war Samstag nnd Sonn 
rag in Lrnaha und hörte dort auch di 

« Lper »ä«ohengisin; « gegeben von de 

Darnrosch Operngesellsehast am Samstai 
Nachmittag. 

— Wir verkaufen unseren Vorratl 
oon .itnaben-Ueberziehern ans zn seh 
niedrigen Preisen. Alle Nrösgem iü 
das Alter non I bis lsp Jahren Aue 

Schuhe sür Jedermann sehr billig. 
Wolf Vebooin 

—- .Hr. Chais- Steinnieier, unser neu 

lsigarrensabrikanh hatte am Neujahrs 
tage seinen Jtsisten Geburtstag nnd mi 

diesem Tage begann er die -««sabrikatio 
von Cigarren. Nächste Woche wird als 
das neue Fabrikat ans den Markt kam 
men. 

» Die zsuckersabriken von Narsol 
und Grand Island haben ihre Bau-it 
von Z: Cent pro Pfund istiibenzucker setz 
erhalten, d. h. Warrants sür die Be 
träge, zahlbar ans dem allgemeine 
Fond, sobald an sie die Reihe kommt 

Inzwischen ziehen die Warrantss siin 
Prozent Zinsen. 

—- Zu Geschenken siir Eure Frau 
lsuren Gatten, Mutter, Bruder-, Schwe 
ster, Sahn oder Tochter, Taute, Onke 
voder Nichte,eignet sieh nichts besser als eii 

I san Möbelstüek. Es ist ein nützliche 

I 

rtikel sür Jeden und ein bleibendes 
ndenken an den srerrndlichen Gebet 

tDarum geht naeh Sondermann und such 
Euch Etwas aud sür Eure Familie. 

—- Jn der Untersuchung über dei 
Eisenbahn-Zusammenstosr bei Sen-an 
lebte Woche, bei dern der Heizer Geiste 
sein Leben verlor, gab die Jury ihr Ver 
dikt dahin ab, daß der Jugenieur uni 
das Personal des Frachtzuges, der ii 
den Passagierzug der B. et- M. Bahi 
hineinrannte, an dem Unglück die allei 
nige Schuld trügen dureh Nachlässigkei 
nnd wurden sie sammttieh entlassen. 

-·,,- 

Ek- 

—-—— He. Aibekt Geistes-, der bei de 
Collision in Sen-seh zwischen einein Was 
iagierzug der B. ek- M. und mehrere 
angons der A. el- N. Bahn getödte 
wurde und dessen Leichnam hierherge 
hiucht winden war, da ek hier wohnte 
wurde am Sonntag in Lineolm wo e 

hinjebtachi wurde, begraben. Ein 
ziemliche Anzahl A. L. U. W. Brüder 
zu deren Orden der Verstorbene gehörte 
keiften mit nach Lincoicn ntn dem Be 
gråbniß heizuwoynen. Tet Verstarben 
hinteriäßt eine junge Frau nnd war e 

nich nicht lange verheirathet. 
It sc sein-Inst It Oc- 

In »in steiek seit-n see-den sich see-en zu www 
I e· Den inne eine Pflichten Lea-It en qui-L ioeick 
Ums-i sitia sW sent Sism- za itenl Tot-n 

sättiki seines-ts- iii Ite einzige seyi ee seit 
lesen cui-»dem des-nat- Icimoe sie-. tat-nd etioi 
sitt sue eine isoniiitutiusknnkteit eine eenstitstiomll 
Musik«-usw delik- tstskthssm Im seinem-O ges-tm 
sen und wirkt die-« cui sei Blut Ins die schleimige 
Osqkflgchm ein System-, todte-O die Gran-is e di 

tisksm Wird-»n- uad dec- Pgtienten Its-sit geb-s in 
It die ist-mittinnen seofstpeei nasse-It usi- dn Nu 

II is ihre-g Zwet- diiih t-» itigent üssee hobe- fv ot- 
Mtes ja tin-n heilktiliiesh des e entbunden Dei 
III seinem-is tut yet-en Its Indien-, den sie u kati 
m semble- "eit ten-d eine Ytite un Zeus-ei m «in 
M 

z J « he etc-sc Ort-eint c 
Decke-m us est-i speiset-tm Ide. etc-s 

—- Abonnirt auf den »Anzeiger nnb 
detald « 

— Die neuen Kalender file- 
tfw sind eingetroffen. 

— tsleary sanft Salzlsakladungweiie 
und kann es daher sehr billig verkaufen. 

s-— Tie Zuckerfabrik wird bald mit 
ihren Arbeiten fertig sein für diese Sai- 
san. 

--— MönteLVerkanf Fu Spcttpreisen 
ist ieht im Gange bei 

W o l b a ch’g. 
—- Alle deutschen Zeitschriften und 

Bücher erhaltet Jhr bti J. P. Win- 
dalle, 1305 West 2te Straße. 

—- Wir beginnen in dieser Nummer 
den neuen Roman » T ie sieben Geriiapp, « 

der allen unseren Leser-i sehr gefallen 
wird. 

—«- Tic Allen Römer brauchten 
seine Essenzem aber keine übertraf an 

Wohlgeruch die reiche Auswahl in Buch- 
ljeith Apotheke- 

-— Es iah schon oft danach aug, als 
sollten wir Schnee bekommen, von dein 
uns sehr viel nöthig thut, doch bisher 
blieb er immer noch aus. 

—- Ter U. P. isondnkteiir Wisse-, 
welcher eingeklagt war, eine Straßen- 
krenznng zu lange vesperrt zn haben, be- 
kannte sich schuldig und wurde nin Izu 
und .n often gestraft. 

—- .Hr. O. Schneidewind von Hina- 
lia, Liganisator non Logen des Ordena 
der Welt, der sich eine Zeit lang hier 
aufhielt, trat am Dienstag die Rückreise 
nach Ontaba an. Er gedenkt, etan am 
1«.t. d· M. wiederzukommett. 

s
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Tie Beamten des Liederkranz hat- 
» ten es seit dem t. Juli oerbutninelt, die 
« 

Regierungsliceno für den Ausschanl von 

geistigen Getränken zu besorgen und 
wurde dies erst kürzlich entdeckt, worauf 
die Liceno bezahlt wurde, nebst eincr 

s Strafe von sitt-»O 

Jeder, der unsere nein-, eben von 

Deutschland cingetrassene Stiegen-Prä- 
mie, Kür«fchner’o Konvei«sattons-Lerikon, 

: sieht, ruft erstaunt aus-, .,rvie ist eg nur 

möglich-« und nimmt sich obne Besinne-i 
gleich ein lsreiiiplar mit. Solche Prä- 
mie ist noch nie geboten worden von ir- 
gend einer Zeitung. 

—--- Die Mitglieder der gegenseitige-n 
Fenerversicherungagesellschaft der Gegen- 
feitigen FeuerversicherungNGesellschaft 
der Farmer von Hall und angrenzenden 
tskvunties haben sich in ihrer Versamm- 
lungletzten Samstag wieder vertragen, 
das Beste, was fie thun konnten, denn 
es wäre lehr Schade gewesen, wegen nich- 
tiger Streitigkeiten die für die Former 
fo vortheilhafte Verbindung zu gefähr- 
den- 

— lssinen guten Trunk im Hause zu 
haben, ist gewiß das Verlangen eint-g 
Jeden, mer er auch les und zwar trinkt 
der Eine grrnc ein Gläschen Wem, der 
Andere nimmt einen »echten .l(orn·«, wie- 
der ein Anderer einen »Rümtnel« oder 
»Bittern« usw« Von allen Geträn- 
ken nun, wag es auch sei auf dem Ge- 

iete des »Geistigen«, findet inan das 
vollständigste Lager bei Julius Güiidel 
in der »Min« und zrvar zu mäßigen 
Preisen. Namentlich auch in Ruin hat 
er alle Sorten, vom billigflen bio zum 
teuersten, echten importirten. traust ein 
beim Julius-. 

—- Jni Opernhaus am nächsten 
Freitag, den m. Jan» Hi-. Ton Sully 
der populäre iriiche Komödiant, in seinen 
neuesten erfolgreichen Komödien spx 
smsinl l.i»n-- nnd »T addh Rolan. « 

Beides sind neue Stücke, besonders fiir 
ihn geschrieben He. Siin übertrifft 
Alle in der Darstellung des rauhen, herz- 
liche-i, ehrlichen, spaßliebenden Ir- 
landers; Spontaneität, Konsequenz und 
Natürlichteit —- Alleo künstlerischelssigem 
schaften —- sind in seiner Darstellung zu 
sehen. Die irisehe Rasse ist so oft bereits 
aus der Bühne tarikirt worden, daß bei 
Gelegenheit von Salt-ye- ersteni Auftre- 
ten in San Franciseo von den irisehen 
Gesellschaften der Stadt ein Coinite er- 
nannt wurde, um die erste Vorstellung 
zu besuchen und darüber zu berichten: 
Ihr Berdilt war: »Laßt jeden Jrlander 
gehen und Dan Sullh fehen.« Konnte 
er- eine größere Empfehlung geben? 
Laßt uns Alle ausziehen und diesen ge- 
schickten Komödianten mit vollem Haus 
begrüßen und zeigt, daß Ihr das Talent 
so wohl zu schätzen wißt als andere 
Städte. 

) 

s-— Wir waren hier zuerst nnd hier 
weiden wir bleiben; wag tvit hiermit 
meinen, bezieht sich aui die Tliatsache, 
daß, seitdem wir im Geocerngeschiist, 
Preise herabgeseht worden sind. Unser 
Matto war stets: «leben und leben lassen « 

Es ist nicht nach unserem Geschmack, ein 
paar Artikel als Köder auszuwerfen, um 
den Verlust dann an anderen wieder ein- 
zuholen. Ein gleichmäßiger und stupi- 
lee Preis an allen Waaren ist das beste 
Mittel, dessen sich ein Kaufmann bedie- 
nen kann, um Kundschast anzuziehen 
Manche Leute wundern sich, wie ett 
kommt, daß die Preise itn Grund Island 
Grocery Store so bedeutend niedriger 
sind; die Frage ist leicht deantwdettet: 
Wir haben uns nicht mit Rechnungen zu 
schleppen, welche schon seit Methusaleni’s 
Zeiten laufen und daraus entstehende 
Verluste brauchen nicht von verantwort- 
lichen Kunden gedeckt zu werden. Unsere 
Kunden handeln in ihrem eigenen Inte- 

; resse wenn sie bei uns tausen, da wir für 
Baae verkaufen und alle gleich behandeln. 

te einl Jameslsleeey. 

— Kaust jeht einen Mantel bei 
W o l b a ch ’s. 

—s-— Frau Rosa Pleyte, deutsche Heb- 
amme, 511 Ost 7te Straße. 11——23 

GGIUUIUU ein schöne-J Lager 
guter und billiger Seier bei A. W. 
Buchheit. 

—- Der »Hintmde Bote« nnd andere 
Kalender für IRW sind jetzt in unserer 
Lfsiee zn haben. 

-—— Bezahlt Eure Zeitung, wenn Jhr 
etwas schuldig seid· Wer seine Schul- 
den bezahlt, verbessert seine Güter. 

--— Es macht sich in letzter Zeit in der 
Stadt ziemlich viel Krankheit bemerkbar, 
namentlich die Grippe befällt Viele. 

Hr. Max tfgge von Courtland 
kam zu Neujahr nach Grand Island, 
um seine Eltern Und Geschwister zu lie- 
inchen. 

— Neujahr hatten wir wirklich pracht- 
vollesz Wetter. Man hätte meinen sol- 
len, es sei Frühjahr und nicht mitten im 
Winter. 

—- Albert Vieregg erhielt ani Sonn- 
tag in der Zitckerfabrik, wo er beschäf: 
tigt ist, eine Hand etwas zerquetscht in 

ider Mtxschinerir. 
— Korn und Hafer taufen Waaren 

so billig als Baargeld bei Wolbache 
nnd Ihr erhaltet einen bedeutend höheren 
Preis für Euer Getreide. 

Achtet auf das Datum hinter En- 
ereni Namen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr im Rückstande seid, 
erfreut ner durch Ginsendung des Abou- 
nenients. 

» Or. Win. Corneliuel verlegte seine 
Office von Zimmer No. 5 iin Seciiritr 
Bank Gebäude nach No. 6. Ter neui 

Friedensrichter Murphy wird seine Of- 
fiee in No. 5 haben. 

Frau John Reiniers feierte an 

Samstag ihren Geburtstag und hatter 
sich zu der Gelegenheit eine Aiirahl 
Freunde eingefunden, unt dem Geburts- 
tag-Blinde Glück zu wünschen und wur- 
den sie aufs Beste bewirthet. 

« Das Geschäft von P. Martin ed 
iso» das bis seht von John Martin ge- 
leitet wurde, befindet sich jetzt unter dei 
Leitung von stoe Martin, da sein Brn 
der .’tol)n non hier fortging, uin in einer 
anderen Stadt östlich von hier ein ähn- 
liches Neschäst in gründen. 

Wer uns zro ei ne ne A b o n 
nenten einsendet, die auf eii 
Jahr ini Voraus betahlen, erhält unser 
neueste prachtvolle Prämie, Fluerschner’·« 
Konoersationslerikom vollständig gratis 
Von auswärtg muß ein Vierteldolln 
fiir Bersendung beigefügt werden 
Jeder kann sich diese werthvolle Vrijnii 
verdienen. 

Die Zeiten sind nicht besonders 
nnd Geld ist knapp, aber zu Weihnach 
ten will incrn seinen Lieben doch ein- 
Freude bereiten und da man kein Gelt 
hat sür LitrusartikeL so thut man an 

Besten und kauft Fu Geschenken schöne 
nützliche Gegenstände. So etwa-J iinl 
geschniackoolle Möbel und die hat Sau 
desinann. Kauft dort ein. 

Ter früher hier und seit einiges 
Jahren in Fallen-un Nance isounty 
ivolsnhnite Pastor Pillsbnry ist gestor 
ben nach niehrwöcheutlicher Krankheit at 

Blutvergiftung, die entstanden sein sol 
nach Beschneidung eines Hiihneranges 
Pillsbnrn war in der letzten Wahl tun 
Schatzmeister ovn Nance isounty eriviihl 
worden nnd hätte nächste Woche seit 
Amt antreten sollen, falls er am Leber 
geblieben wäre. ist« hinter-läßt ein 
Frau und eine Anzahl Kinder. Er ge 
hörte tu der A. L·. U· W. nnd stnighti 
Iemplar· Das Begräbnis; fand Dien 
frag stati. 

Aerzte empfehlen nicht gerne Medi 
zinen, die sie nicht selbst verschrieben 
haben und die der Apotheter nicht nad 
ihren Recepten zusammengesetzt hat 
Von den meisten durch Anzeige empfoh 
leitete Arzneien wird des Guten zu oie 
behauptet und kein Arzt, der etwas an 

sich hält, empfiehlt gern ein »Allheil 
mittel.« Allen’s Luergenbalsan 
wird aber für spezielle Zwecke von det 
gewissenhaftesten Aerzten reeotninandirt 
nämlich als Kur gegen Vustem Erkäl 
tung, lsroup, Hals-weh, Bronchitis 
Heiserteit und alle Erkrankungen de 
Luftröhre und Lunge. Jn allen Apo 
theken zu haben in Flaschen (-?, 25 Cents 
50 Centg nnd 81.00. 

Its-isten Vetlwush für das so 
eben in Deutschland erschienene und nu 

durch uns zu beziehende Wert »Da- 
d e u tsch e R e ich«, eine vollständig 
Beschreibung des heutigen Deutschlant 
mit « vorzüglichen Karten. Prospekt- 
frei rugesandt.-— Preis is.00.——-—Großei 
Rabatt an Wiederverköufer; ausschließ 
liches Verkaussrecht garantirt. — Mai 
wende sich an die 

Neu-m Auen-irrte Haus-nun (·»,. 
tL«-——--2t Chieago, Jll 

und alles Material und Werkzeug wa-: 

zur Schuhmacher-ei gehört zu haben zi- 
deu niedrigsten Preisen bei A. T. Learg 
im Stemin Bank Gebäude. vqxxj 

Puls-IN Mehrere zuverlmnge Dem-s satt ca 
min, um in Nebeaaka m »Hm hu km zum-i 

l.jsstqes.haae-. Camth und Aus-govern Schließ- 
Reiemszm du und hankith Eos-um mn thun Adresse 
kie Damit-lot- (,’«»"ss-sny.TI«br·l l«"l»u-«, Uns-tu 
Ilsssp Ohio-Im 

—-«- Hat Euch die Sylvesterbawle gut 
gemandet? 

—- Hr. Walter Appeldorn war letzte 
Woche in der Stadt bei seinen Eltern. 

i 
— Entdeckst die besten Mittel ge« 

gen tfrcältnng aller Art, bei A. W. 
Buchheit. s 

— Or. H. A. König Ivar am Man-; tag in Omaha, um seinen Sohn Nichards 
«dort zu besuchen. ; 

—- Habt Jhr viele gute Vorsätze ge-; 
saßt sür das neue Jahr? Dann rathen 
wir Euch, dieselben auch durchzuführen. 

—- Wiihrend der letzten Woche hatten 
wir an mehreren Tagen sehr viel Wind, 
der gerade nicht zu den Annehmlichkeiten 
gehört. 

—- Alle unsere Putzwaaren müssen 
setzt verkauft werden, wenn Preise es zu 
thun im Stande sind. Kaust setzt- 

S. N. Wolbach. 
—— Heute Abend ist Versammlung 

und Entsetzung von Beamten der Friend- 
ship Loge No. ti, Jndependent Wort- 
Inen os America. 

—-« Der Stadtclcrk von Beatrice 
wurde wegen »Erlangung von Geld un- 

ter falschen Vorspiegelungen« zu zrvei 
Jahren Zuchthaug verurtheilt· 

—- Atn Montag starb in Merrick Co. 
die Gattin des Hm John Graharn 
Auch Or. Graharn liegt trank darnieder-. 
Frau Graharn war 55 Jahre alt. Das 
Vegriibniß fand gestern Nachmittag statt. 

-— Preise machen keinen Unterschied 
mehr. Wir haben ein großes Lage; und 
müssen verkaufen um jeden Preis. Die 
schönsten Möbel, die Ihr se gesehen nnd 
so billig wie nie, bei 

Sonderinann öc- 6 e.« 

—-- Hoods Sarsaparilla hat die hart- 
näckigsten Fälle von Serosula kurirt. 
Dieser Medizin kommt zur Reinigung 
des Blute-S keine andere gleich. Nehmt 
nur .Hood’S. 

Hand-i Villen sind handgemacht nnd 
stets gleich in Größe und Aussehen W 

Stadtrath-Verhandlungen. 
N t a n d Jx sz l and, d. sitt. Tet. "!!-«). 

Hitte Versammlung deH Stadtrathrs der 
Stadt Nrand Island ist hiermit beruien, 
abzuhalten in dem Nathstzttttntet in genann 
ter Stadt an obi em Tatunh ttnt H Uhr 
Abends-, zum Ztve Forderungen xn erlau 
bett, istttitegennehtnen von lsotnitebertchtrn 
nnd Tit-schließen darüber, die Ausnahme nnd 
Llrrattgiren der Sache betressg .nohlettt·ech 
nungen, welche die tlnion Parisic Bahn ge 
·en te Stadt Nrattd Island halt und Ab 
chtnß eines isontratto tnit gen. tstesellschait 

iürLiesernn von Kohlen; und iiir die Stadt, 
gett.Gesells ait Wasser tu liefern, sotvie solche 
Meschätte absutvickelty die gesetzlich vor die 
Versammlung kommen mögen. 

W. H. T h o ttt us on, Nation 
ts lsao. isiiei. 

«s Hei-ro »Wir-reger 
V. ts. M t l l e r, 
Ha Z chottr«op, 
.tl. T T tot-n S, 

Ter Stadttatti tretsannnclte sich ge- « 

mäß des Obige-tu alle IJittgliedcr waren 

anwesend, außer Alt-runden Mrhtttugly 
tin nnd Woolstenitolttt. 

Aus Antrag non Mille-r wurde der 
Stadtanwalt angewiesen, ten Titeceivers 
der U. P. Bahn folgende-o Anerbieten zu 
machen: Tast die Stadt der il. P. Bahn- 
gesellschast Wasser tiesett tote bisher-, 
ausgenommen un die Yuung Jltsnlq 
Christi-tu .t.-«1-««sr-.i:t1i«n, zur Rate von 

sitz-sitt pro Monat, dic- tum Ende des 
s gegenwärtigen Fsicxstnlsahres und das; 

besagte Likasserrente Fitlslbar ist itt stott- 
lett Zum tsotttttttttsteta, wie detselbe hier- 
nach bezahlt wird; und wenn es nöthig 
sein sollte, über obige Summe hinaus 
Kohlen zu liefern, so soll der Betrag als 

» 
ossene Rechnung gegen die Stadt gehal- 
ten werden. Das Votum war tvie folgt: 
Ja: Miser, Zweite-, Ries, Schourup, 
Viereggz abwesend waren: Alerandcr, 
McLaughlin, Woolstettholtn 

Es wurde ungetragen und beschlossen, 
daß, wenn wir uns vertagen, es bis kutn 

Donnerstag den :- annuar list-n sei. 
Aus Antrag von Miller wurde der 

Wassereotmnissär ittstruit«t, Kohlenreche 
- nungen gegen die Stadt Grund Island, 
» gleich der Schuld der U. P. Bat-Metell- 

sehaft an die Stadt (big zu sit400), nach- 
- dem die Rechnungen vom Finanzcontite 

sür richtig befunden sind, in sahluttg zu 
nehmen. Alle Mitglieder stimmten Ja- 

Forderung von Hehnke ti- Lohntann 
- 85 Ets. und A. ic. König siir III-is 

wurden Dem Ausschuß an Straßen ttttd 
Allen-J überwiesen 

Forderung von A. T. Liveng sttr st. 
Quattal Salär tvnrde auf Antrag von 

Rief übergelegt. 
» Folgende Forderungen wurden auf 
J Antrag einstimmig erlaubt: 

Atlgetnetner Fand-T 
W. H. Thontpsott, Ites Quart Sat. its-Um 
tshas. Ries, « « « :t7 »Hu 
benrn Vieregg « « « :t'7" »O 

ts. Miller, « « « :;7 50 
s· t.d. Schaut-up, « « « :t7 In 

ts. H. Menck, Dezember tue-hatt 41 tut 
. . W. ruhte-« « 23 00 

( ko. roan sr.. « 2.', on 

Wasserioerke Fand-J. 
Wo. wan sr., Gehalt, Wasser Cont. :t.—'- tut 

Feuertvehr Fonds. 
R. T. ·bite, De einher-Gehalt« n- »i- 
tL so. Mena, uslage s. lsernfitate tiz 

Aus Antrag Vertagung. 
if. H M en ek, Stadt-Wert 

85,000 werth Grdndeigens 
mum für 82,000 

ist unter sehr leichten Bedingungen zu 
verkaufen. Nähekes in der Erz-edition 
des »Aus-get und Herold. « 
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— Wasmer bezahlz den höchsten 
Marktpreis für Getreide Elevator 
beim U. P. Tepot 

——— Es giebt Leute« welche niemals 
etwas bestimmt wissen. »Ich weise 
nicht!« oder »Vielleicht!« ist ihr Schnack. 
Die Welt ist voll solcher Leute und es ist 
ordentlich erfrischend, einen Mann, wie 
Hrn. Chas. F· Snyder von Bangor, 
Pa» aus Ueberteugung sprechen zu hö- 
ren; er schrieb: »Ich kann simmons 
Lin-r Regulator allen mit Verstopfung 
oder Leberleiden Geplagten herzlichft 
empfehlen. « 

— Etwas oerspätet aber immer noch 
früh genug bringen wir die Erzählung 
eines Abenteuers, das Herman Kroegerz 
nnd Wai. Arp Weihnachten erlebten undj 

jdas ihnen beinahe schlecht bekommen wäre. ; 

iDie Beiden fuhren von der Stadt ab,’ 
um ein Mädei zum Ball zn holen, 
als sie an der Süd Wust-Straße 
gegen das Straßen-day - Gekeife 
tamen, wnrde ihr Sitz nnd mit ihm 
die beiden jungen Leute vom Wagen ge- 
schleudert bei dein unvorsichtigen Fahr-en 
und Arp blieb wie todt liegen. Er 
wurde nach einer Apotheke getragen und 
sofort nach ärztlicher lHülfe gerufen. 
Indessen gab man auf den Todten nicht 
Acht und als die Doktoren kamen, war 

unser todte Arp spurlos verschwunden 
und trotz allen Suchens nicht aufzufinden. 
Er war indessen von denTodten auferwacht 
nnd hatte sich schleunigst gedrückt. Jn 
Sander’s Saloon fand man ihn schließ- 
licl, wohlbehalten wieder. 

— Nestern Morgen starb Hr. J. G- 
Miller, Redakteur nnd einer der Heraus- 
geber des hiesigen ,,Demorrat.« Or. 
Miller war in Grangeville, Jll., ge- 
boren und kam erst vor einigen Monaten 
mit seinem Seht-unger, .Hrn. MeCalL 
hierher nnd erworben die Beiden den 
,,·Tcmocrat, « welchen sie am l. Oktober 
übernahmen. Miller erkrankte am Tage 
vor Weihnachten nnd zwar an Damme-r- 
schlingitng· Sein Zustand wurde stets 
schlechter und starb er gestern Morgen. 
Sein Vater war tan vor seinem Tode 
hier eingetroffen von Illinois· Txer 
Verstorbene hinter-läßt Vater, :Ui’utter, 
2 Brüder und st Schwestern, von denen 
eine die Gattin feine-:- Pai·tner5. McCall 
ist. Tie sterblichen llebcrreste deg so 
schnell von hinnen Nerufersen wurden 
heute Morgen nach Illinois überführt, 
wo des Begräbnis; stattsindet. Wir 
sprechen der Familie des verstorbenen 
Kollegen unser tiefsteet Beileid aus« 

An Alle, die es angeht. 
i Wir erhalten sehr ost Ansragen von 

unseren Lesern darüber, wieviel sie schul- 
den für die Zeitung. Es ist dies siir 
die Abonnenten, sowohl als für ung- völ- 
lig nnnütze Arbeit, die gern gespart wer- 
den kann. Aus jeder Zeitung ist das 
Datum ausgedruckt, bis wann die Zei- 
tung bezahlt ist nnd da Jeder weiß, was 
das Blatt pro Jahr kostet, kann Jeder 
im Nu selbst ausrechnen, wag er schuldet. 
Er schickt dann den Betrag per Post- 
oder lirprespMoney-Order an nng ein 
und ans der nächsten Zeitung findet er 
das Datum ans der Zeitung dahin abge- 
ändert, bis wo er bezahlt hat nnd alle 
andere Schreiberei ist unnütz. Seid Ihr 
ein Jahr schuldig, so sind es ist«-, :- Jahre 
Ost, 3 Jahre Hm nsw.; ein halbes Jahr 
kostet si, das Vierteljahr 50 lsentck 
Illechne also Jeder schleunigst ans inac- er 

schuldig ist, lege noch III-L darauf siir ein 
Jahr nn Voraus, damit er auch eine 
Prämie erhalte und sende dass Geld per 
Money-Order an den »’.)l n re i g er 
un d H e r o l d«, Nrand Island, Neb» 

VZ.k-·-.«,".·-Z.·s»""s«i·.—l"-T-".Tk?."ZWEITER «si;’«llI-l.i.""«g«..s.kk 
leimen-is- IJans-. inmi. ÆNI und Ausgaben- schließt 
sslmrknrpn tm nnd frnntiriH Nonnen mit Hnm Fltsrriie 
Irr liisininiun Lunis-nun This-il Hin-r. Hin-ihn 
listig-. Miit-»Hi- 
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Ausberkauf 
non allen 

angcbrochcncn 

Partien. 

20 Prozent 

R ed uktion 
an allen. 

Große 
Bargains 

bei 

WOLBACHS 

Kommt 

und spart Geld! 

plfijhser Holks Zusamt 

Junpnrrmis und sikllennmhc 

Weine, Liquårc und 

C ignrrcn. 

Pschorr-Bräu, 

Echt Bairifch Bier. 

Gust. Kæhler. 

Billig! Bittig!Biuig! 
Kinder-Schlitten zu Ilis nnd li-3e., nsertb 8l.00 

Kupfer-te Tbeckcssel, nickclplattirt, dil, -- 
,, III-Z 

Schlittfchnbe für Knaben von 8 Itz, :k-3e« » Z0e 

Silberplattirte Novitcjthy Bär-, » iklI u. 7-Zk 

Gen-ehre von sei-ils aufwärts. 

Nasirmeffer von sl bis 2 bit-, alle garnntirt 

Kommt nnd lauft Eure Weihnachtsgeschenle zn 
so niedrigen Preisen bei 

HEHNKE 8c CO. 
A s. wsLHELM F- co. 

i)c(1l1)sol.m Drin .’l. O. .sx!ill)·«lnl.- 

Oisiee im Probe-Gebäude geq. der allen Poflossiee. 

Feuer-, Windstnrm n. Unfall- upon-un Versicherung 
Grilndeigenttjnms--ygenten. 

Geld zu verleihen auf Grundeigenthunl. 
Dampsschiff- n. Eisenbahn:-Fal)rkarten. 
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